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Jungen 19 Kreisliga A RR

AV GER.Freib.-St.Georgen : TTC Nimburg 
Dienstag, 16.01.2024, 18:15 Uhr

Wunderle macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen hat der TTC Nimburg am Dienstag
in weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga A RR gesammelt. Beim AV GER.
Freib.-St.Georgen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Störlein und Außem, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thiel / Aichele
gegen Wunderle / Hügle. Borho / Vorberg versäumten es mit einem 7:11, 10:12, 12:10, 5:11 gegen
Störlein / Außem, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann dann Lasse Thiel sein Match gegen Silas Wunderle noch im Entscheidungssatz. Was
ein Spielverlauf! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Thiel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keine Chancen hatte dann Vitus
Aichele beim 4:11, 5:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Jakob Hügle, so dass Hügle seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Urs Borho letztlich parat, um Nico Störlein final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 4:11, 8:11, 9:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jonathan Vorberg das Match
gegen Sarah Außem mit 1:3 verlor. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Fast verloren schien das Spiel von Lasse Thiel
gegen Jakob Hügle, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lasse Thiel jedoch die richtige
Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 10:12,
10:12, 11:5, 11:7, 11:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vitus Aichele, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Silas Wunderle verlor. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Den Sieg von Sarah Außem konnte Urs Borho im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonathan
Vorberg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nico Störlein verlor. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des AV GER.Freib.-St.Georgen geht es nun im nächsten Spiel am
23.01.2024 gegen den SSV Freiburg II, während der TTC Nimburg am 03.02.2024 gegen den TV
Britzingen antritt.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: Thiel / Aichele 0:1, Borho / Vorberg 0:1 
Einzel: L. Thiel 2:0, V. Aichele 0:2, U. Borho 0:2, J. Vorberg 0:2 

 TTC Nimburg
Doppel: Wunderle / Hügle 1:0, Störlein / Außem 1:0 
Einzel: S. Wunderle 1:1, J. Hügle 1:1, N. Störlein 2:0, S. Außem 2:0


